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Am Dienstag, 10. November 2026 laden die Evangelische Hochschule 
Ludwigsburg, das Diakonische Werk Württemberg und die Evangelische 
Landeskirche Württemberg wieder zur Hochschulmesse ein. Wir freuen 
uns, dass unserer Einladung zahlreiche Organisationen aus Diakonie, 
Kirche und Gesellschaft gefolgt sind und sich und ihre Arbeit unseren 
Studierenden vorstellen. 

Deutlich sind in diesem Jahr die Spuren der drastischen Einsparungen 
auf allen Ebenen des Sozialen. Dadurch wurden und werden bisherige 
Angebote im Sozialen Bereich eingeschränkt oder ganz eingestellt. Die 
personelle Ausstattung, Möglichkeiten, Praxisstellen und Personal zur 
Anleitung künftiger Fachkräfte einzuplanen und bereit zu halten, unter
bleibt. Unsere Studierenden haben daher seit einiger Zeit erhebliche 
Schwierigkeiten, Praxisstellen zu finden. 

Dennoch bieten die Organisationen, die in diesem Jahr sich und ihre 
Arbeit präsentieren, für Studierende jeden Semesters und aller Studien-
gänge Möglichkeiten, die Anwendung im Studium erlernter Theorien in 
der Praxis Sozialer Arbeit zu erleben.

Zudem besteht bei der Messe die Möglichkeit für Studierende, Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner für die verschiedenen Praxisformate 
ihres Studiengangs kennenzulernen. Für Personalverantwortliche Sozia
ler Organisationen wird sichtbar, was die zukünftige Arbeitnehmerin-
nen- und Arbeitnehmergeneration auszeichnet. Die Hochschulmesse 
bietet ihnen Gelegenheit, nach wie vor dringend benötigte Fachkräfte 
zu rekrutieren. 

Theorie trifft Praxis, Besucherinnen und Besucher bekommen einen 
direkten Eindruck von Handlungs- und Arbeitsfeldern. In Lehrveranstal-
tungen erhalten Studierende durch die aktive Beteiligung und Präsenz 
der Kolleginnen und Kollegen verschiedener Einrichtungen wichtige Ein-
blicke in die praktische Arbeit.

Nach unseren bisherigen Planungen und zum Vormerken für Ihre Kalender 
hier der Termin der Hochschulmesse 2027: Dienstag, 09. November 2027, 
9:00 bis 14:00 Uhr.

Herzliche Einladung – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für das Organisationsteam
Beatrice Gerst

Vorwort zur Hochschulmesse 2026

Rektorin Prof. Dr. Andrea Dietzsch
Diakonisches Werk Württemberg 

Pfr. Martin Schwarz

Vorwort

Evangelischer Oberkirchenrat
Kirchenrat Stefan Alger
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09:00 Uhr Eröffnung der Hochschulmesse 2026  
durch Rektorin Prof. Dr. Andrea Dietzsch und Beatrice Gerst

09:15 Uhr bis
14:00 Uhr

Messezeit in C 2; C 3 und Foyer
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Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten (AGJF)  
Baden-Württemberg e. V.
Haeberlinstr. 1–3
70563 Stuttgart
Tel.: (0711) 896915 34

www.agjf.de

Sie finden uns  
im  Foyer

Kurzbeschreibung

DIE AGJF BW – DEINE VERTRETUNG FÜR DIE OFFENE KINDER- UND JUGEND
ARBEIT

Für ihre Entwicklung benötigen junge Menschen Freiräume und Selbstwirk-
samkeitserfahrungen. Sie benötigen jenseits von Familie und Schule fach-
kundige Erwachsene, welche sie in ihrer Entwicklung unterstützen. Beides 
bietet die Offene Kinder- und Jugendarbeit. Durch ihre Offenheit und Freiwil-
ligkeit fördert die Offene Kinder- und Jugendarbeit Partizipation und ist ein 
wichtiger Pfeiler in der Ermöglichung von demokratischen Erfahrungen. Mit 
ihren Angeboten erreicht die Offene Kinder- und Jugendarbeit insbesondere 
benachteiligte Kinder und Jugendliche. 

Eine Lobby für die Belange von jungen Menschen und sie unterstützende 
Strukturen sind in der Gesellschaft kaum verankert. Die AGJF BW versteht 
sich als Lobbyistin für Kinder und Jugendliche. Sie steht für die Erhaltung, 
den Ausbau und die Weiterentwicklung der Offenen Kinder- und Jugendar-
beit in Baden-Württemberg. Dadurch möchten wir einen Beitrag dazu leisten, 
bessere Lebensbedingungen für junge Menschen zu ermöglichen.

Ihre Ansprechpartnerin

Sabine Pester
s.pester@agjf.de
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www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. Waldenburg
Stationärer und ambulanter Bereich
Margarete-Gutöhrlein-Straße 16 
74638 Waldenburg
Tel.: (07942) 9180 0 
Fax (07942) 9180 40

Sie finden uns  
 in Raum C2

Kurzbeschreibung

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf ist eine Kinder- und Jugendhilfeeinrich-
tung mit stationären, ambulanten und präventiven Angeboten. In den Kin-
derdorffamilien und stationären Wohngruppen erfahren die jungen Men-
schen eine intensive, individuelle Betreuung und Begleitung. Ebenso gehört 
eine Wohngruppe mit dem Standort Heilbronn zu den vielfältigen Angeboten 
des Kinderdorfes. Kinder und Jugendliche, die nicht bei ihren leiblichen Eltern 
aufwachsen können, werden im Alter von 0-16 Jahren in Kinderdorffamili-
en und Wohngruppen aufgenommen. Hier werden sie von pädagogischen 
Fachkräften unterstützt und begleitet, um unter Einbeziehung der Themen 
Bindung und Beziehung, sowie der Auseinandersetzung mit der eigenen Bio-
grafie und Identität in ein selbständiges, autonomes Leben zu gelangen. Die 
jungen Menschen werden in ihrem eigenverantwortlichen Handeln gestärkt, 
um gemeinsam mit ihnen Perspektiven zu entwickeln. Unter Berücksichtigung 
des systemischen Ansatzes und der in der Einrichtung gelebten Partizipation, 
werden die jungen Menschen im Übergang von der stationären  zur ambulan-
ten Hilfe begleitet und unterstützt. 

Ebenso zählen unbegleitete, minderjährige Ausländer zu den betreuenden 
Personen. Ein neu entwickeltes Angebot ist eine Jugendwohngemeinschaft 
mit dem Standort in Schwäbisch Hall. Ein weiteres ambulantes Angebot ist 
die Sozialpädagogische Familienhilfe. Im Rahmen dieser Hilfe werden Fami-
lien in ihrer Lebens- und Alltagsbewältigung sowie ihren Erziehungskompe-
tenzen aufsuchend beraten, unterstützt und gefördert, um u.a. das Kindes-
wohl sicherzustellen. Eine besondere Maßnahme im Kinderschutz stellt das 
Clearingangebot im Landkreis Schwäbisch Hall dar. Unter der Trägerschaft 
des Albert-Schweitzer-Kinderdorfes liegt die Informations- und Koopera-
tionsstelle gegen sexuelle und häusliche Gewalt sowie das Frauen- und 
Kinderschutzhaus. Die Schulsozialarbeit und die Jugendreferate bieten den 
Sozialarbeiter*innen ein weiteres individuelles Arbeitsfeld.

Ihre Ansprechpartnerinnen
Sina Sterle (Fachdienst Ambulante Erziehungshilfen)
Melanie Grochalsky (Hausleitung)
info@albert-schweitzer-kinderdorf.de
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Sie finden uns 

im Foyer

Ambulante Hilfe e. V.
Kreuznacher Str. 43 c
70372 Stuttgart
Tel.: (0711) 520 45 45 15

https://ambulantehilfestuttgart.de/

Kurzbeschreibung

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der Menschen unterstützt, die wohnungs-
los sind, vom Verlust ihrer Wohnung bedroht werden oder gesellschaftliche 
Ausgrenzung erfahren. Unser Verein besteht seit 1977. Wir sind Mitglied im 
Diakonischen Werk Württemberg und in der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Wohnungslosenhilfe. Wir beraten und begleiten Menschen im direkten Kon-
takt – von Mensch zu Mensch. 

Unsere Beratung ist kompetent, kostenlos und ohne lange Wartezeiten. In per-
sönlichen Notlagen, bei sozialen Schwierigkeiten und bei drohendem oder be-
reits eingetretenem Wohnungsverlust helfen wir schnell und unbürokratisch. 
Wir unterstützen beim Beantragen von Sozialleistungen, bei der Arbeitssuche 
sowie bei Problemen mit Schulden und in sozialrechtlichen Angelegenheiten. 

Zudem vermitteln wir kurzfristige Unterkünfte und langfristige Wohnmöglich-
keiten. Bei Bedarf begleiten wir Hilfesuchende zu Ämtern, zu Ärzt*innen und 
in seelischen Krisensituationen. Außerdem informieren wir über weitere Un-
terstützungs- und Beratungsangebote. Unsere Arbeit findet in unterschiedli-
chen Settings statt: in Beratungsstellen, Unterkünften, einer Straßenambu-
lanz sowie im Quartier im Rahmen von Streetwork.

Unser Ziel ist es, Menschen in wirtschaftlichen und sozialen Notlagen dabei 
zu helfen, ihre Situation nachhaltig zu verbessern. Nach dem Prinzip „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ legen wir großen Wert darauf, gemeinsam mit den Hilfesu-
chenden zu arbeiten, ihre eigenen Fähigkeiten zu stärken und ihre Hand-
lungsmöglichkeiten zurückzugewinnen.

Mit unserem breit gefächerten Hilfsangebot möchten wir dazu beitragen, 
dass Betroffene wieder gesellschaftlich Fuß fassen können. Gleichzeitig be-
halten wir strukturelle Hürden und Ursachen im Blick und setzen uns dafür 
ein, darüber aufzuklären, dass Wohnungsnot ein gesamtgesellschaftliches, 
strukturelles Problem ist.

Ihr Ansprechpartner
Joël Lambert 
Sozialarbeiter und Projektkoordination MedMobil
lambert@ambulantehilfestuttgart.de

Ambulante Hilfe e. V. MedMobil
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Sie finden uns 

im Foyer

Arbeiterinnen-Selbsthilfe Stuttgart e.V. 
AWS Eingliederungshilfe & Wohnungsnotfallhilfe
Heinrich-Baumann-Straße 17 · 70190 Stuttgart
Tel.: (0711) 2535759 0
Fax (0711) 2535759 5
Mobil (0172) 2890022

www. ash-stuttgart.de

Kurzbeschreibung

Arbeiterinnen – Selbsthilfe Stuttgart e. V. (ASH Stuttgart e. V.) ist ein gemein-
nütziger Verein, der Frauen* in verschiedenen Lebenslagen begleitet und 
unterstützt – unabhängig von Staatsangehörigkeit, Konfession und Herkunft.

Unser ambulantes Wohn- und Betreuungsangebot richtet sich an Frauen* in 
besonderen sozialen Lebenslagen sowie an Frauen* mit seelisch chronischer 
Beeinträchtigung.

Wir erbringen Assistenzleistungen im eigenen Wohn- und Sozialraum und 
orientieren uns dabei konsequent an den individuellen Bedürfnissen, Res-
sourcen und Lebensentwürfen der Frauen*. Wertschätzung, Respekt und 
Parteilichkeit gegenüber Frauen* sind für uns grundlegende Haltungen 
unserer Arbeit. 

Im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe unterstützen wir Frauen* dabei, ihre Hand-
lungsspielräume zu erweitern und ein zunehmend selbstbestimmtes Leben zu 
führen. Unser Ziel ist es, Stabilität zu fördern, soziale Teilhabe zu ermöglichen 
und Frauen* auf ihrem persönlichen Weg zu begleiten.

Ihre Ansprechpartnerin
Nicole Hermann
info@ash-stuttgart.de 
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Sie finden uns  

im Foyer

Arbeiter-Samariter-Bund Baden-Württemberg e. V.
Region Heilbronn-Franken · Kinder-, Jugend- und Behindertenhilfe / Therapiezentrum
Ferdinand-Braun-Straße 19
74074 Heilbronn
Tel.: (07131) 97 39-4121 

www.asb-heilbronn.de

Kurzbeschreibung

Wir sind als ASB Region Heilbronn-Franken, eine politisch und konfessionell 
unabhängige Hilfsorganisation und Teil eines bundesweiten Netzwerks aus 
16 Landesverbänden, rund 200 Gliederungen und 1,4 Mio. Mitgliedern. 

Über 2.000 Mitarbeitende sind für uns in der Region im Einsatz, zum Beispiel 
in der Pflege, im Rettungsdienst, in der Kinder-, Jugend-, und Behinderten-
hilfe oder in unserem Kinder-Kompetenzzentrum. 

Wir begleiten Menschen mit körperlichen, geistigen oder seelischen Beein-
trächtigungen individuell und dort, wo sie Unterstützung brauchen. Unsere 
Leistungen werden ergänzt durch Therapiezentren für Logopädie, Ergo- und 
Physiotherapie, sowie durch ambulante und teilstationäre Pflegeangebote, 
die Selbstständigkeit und Lebensqualität stärken. 

Ob Studium, Ausbildung, Freiwilligendienst (FSJ und BFD) oder Werkstuden-
tentätigkeit, bei uns findest Du den passenden Einstieg, ganz nach unserem 
Motto „Wir helfen hier und jetzt“.

Ihr Ansprechpartner

Dominik Gallert
d.gallert@asb-heilbronn.de
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Betreuungsverein für den Landkreis Ludwigsburg e. V.
Talstr. 24
71634 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 865 02 0
Fax: (07141) 86502 55

www.betreuungsverein-lb.de

Sie finden uns  
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Der Betreuungsverein fungiert als Fachstelle zum Thema rechtliche Betreu-
uung nach dem Betreuungsrecht. Angestellte MitarbeiterInnen des Betreu-
ungsvereins führen auf Basis einer gerichtlichen Bestellung rechtliche Be-
treuungen für volljährige Menschen mit psychischer Erkrankung, seelischer 
geistiger und körperlicher Behinderung, die ihre rechtliche Angelegenheiten 
teilweise oder vollumfänglich nicht (mehr) alleine besorgen können. 

Hierbei unterstützt und vertritt die/der rechtliche BetreuerIn die Betroffe-
nen im Rahmen der erteilten Aufgabenkreise bei finanziellen, behördlichen, 
sozialhilferechtlichen, gesundheitlichen sowie persönlichen Themen.

Der Betreuungsverein fördert die ehrenamtliche rechtliche Betreuungsfüh-
rung durch Gewinnung, Vermittlung, Begleitung, Beratung und Schulung von 
ehrenamtlichen BetreuerInnen.  

Der Betreuungsverein berät und informiert per Materialien und bei Vorträgen 
zu den Themen rechtliche Betreuuung und Vorsorgeverfügungen (Vorsorge-
vollmacht, Betreuuungsverfügung und Patientenverfügung). 

Ihre Ansprechpartnerin

Linda Rexer 
info@betreuungsverein-lb.de
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Diakonie der Evang. Brüdergemeinde Korntal gGmbH
Jugendhilfle, Kindertagesstätten, Altenhilfe
Zuffenhauser Str. 24
70825 Korntal-Münchingen
Tel.: (0170) 374 40 60

www.diakonie-bgk.de

Sie finden uns 
in Raum C3

Kurzbeschreibung

Die Diakonie der Evang. Brüdergemeinde Korntal besteht seit mehr als 200 
Jahren. Unsere Hauptstandorte sind Korntal bei Stuttgart mit mehreren 
Außenstellen sowie Wilhelmsdorf bei Ravensburg in Oberschwaben. Die Dia-
konie unterhält mit insgesamt rund 600 Mitarbeitenden mehrere Einrichtun-
gen der Jugend- und Altenhilfe, Kindertageseinrichtungen, offene Betreu-
ungsangebote und Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren 
(SBBZ) für Kinder und Jugendliche, einen Schulbauernhof in Korntal sowie 
ein Familienzentrum in Wilhelmsdorf. Unsere Diakonie ist Mitglied im Diakoni-
schen Werk Württemberg.

In der Jugendhilfe Korntal betreuen wir insgesamt rund 350 junge Menschen 
und ihre Familien in ambulanten, teilstationären und stationären Hilfeformen 
in Korntal und in den Außenstellen im Landkreis Ludwigsburg. 

In den Kindertageseinrichtungen Kindergarten Gartenstraße, Wilhelm-Götz-
Kindergarten, Kinderhaus Saalplatz und dem neuen Naturkindergarten Kleine 
Arche auf den „Zukunftsfeldern“ betreuen wir ca. 150 Kinder mit dem Ziel, 
ihre Entwicklung zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten zu fördern.

In der Jugendhilfe Hoffmannhaus im oberschwäbischen Wilhelmsdorf wer-
den Kinder, Jugendliche und deren Familien in verschiedenen ambulanten, 
teilstationären und stationären Angeboten betreut.

Das Altenzentrum Korntal bietet älteren Menschen vielseitige Wohn-, Betreu-
ungs- und Begegnungsmöglichkeiten.

„Gemeinsam. Orte der Hoffnung. Gestalten.“ – das ist unsere Vision und unser 
Herzschlag. Dafür suchen wir Menschen, die mitgestalten wollen. Wir freuen 
uns, dich kennenzulernen! 

Ihre Ansprechpartnerin

Uta Kriegmeier
kriegmeier.uta@diakonie-bgk.de
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Sie finden uns

im  Foyer

Diakonie- und Sozialstation gGmbH Ludwigsburg
Sozialpädagogische Familienhilfe
Karlstr. 24 · 71638 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 25 88 731

www.diakoniestation-lb.de

Kurzbeschreibung

Die Diakonie und Sozialstation Ludwigsburg gGmbH begleitet, berät und 
betreut seit 1984 Familien im ganzen Landkreis Ludwigsburg im Rahmen 
von Sozialpädagogischer Familienhilfe und Erziehungsbeistandschaft 
(nach §31 und 30 SGB VIII). Außerdem erbringen wir für die Eingliederungs-
hilfe Leistungen nach § 113 SGB IX (Leistungen zur Sozialen Teilhabe). 

Unser knapp 40köpfiges Team besteht aus Sozialpädagog*innen, Heil
pädagog*innen, Kindheitspädagog*innen, Diakon*innen, einer Gesundheits
fachkraft und einem Erzieher. Derzeit arbeiten wir mit ca. 200 Familien zu-
sammen. Zusätzlich zu den Einzelfallhilfen gibt es noch Gruppenangebote für 
Mütter (mit und ohne ihre Kinder), für Eltern von Kindern mit Behinderung, für 
Kinder aus psychisch belasteten Familien und für Kinder, die ihre Sozialkom-
petenz verbessern wollen.

Die Themen in der Sozialpädagogischen Familienhilfe sind vielfältig: Erzieh
ungsberatung, Existenzsicherung, Entwicklungspsychologie, Kindergarten 
und Schule, Sucht, psychische Erkrankungen, Behinderung, Arbeitslosig-
keit, Überschuldung, … Deshalb kooperieren wir gerne und viel mit Anbie-

tern und Trägern dieser Themenbereiche. Bei uns ist jede*r willkommen 
– unabhängig von Alter, Behinderung, Religion, ethnischer Herkunft oder 
sexueller Identität. Eine positive Grundeinstellung zu Kirche und Diakonie 
setzen wir voraus. 

Ihre Ansprechpartnerin

Simone Ohland
s.ohland@diakoniestation-lb.de
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Diakonieverbund DORNAHOF & ERLACHER HÖHE e. V.
Erlach 5
71577 Großerlach
Tel.: (0172) 531 19 97

https://karriere.erlacher-hoehe.de

Sie finden uns  
im Foyer

Kurzbeschreibung

Menschen in sozialen Notlagen zu helfen, ist seit 1891 die Aufgabe der Erla-
cher Höhe. In rund 70 Einrichtungen und Diensten unterstützen wir Menschen 
in Wohnungsnot, Arbeitslosigkeit und Armut, pflegebedürftige Menschen und 
Menschen, die in ihrer Teilhabe eingeschränkt sind. Zudem sind wir in der Ju-
gendhilfe aktiv. An Wochentagen nehmen über 2.000 Menschen unsere Hilfe in 
Beratungsstellen, Aufnahmehäusern, Tagesstätten, Sozialkaufhäusern, statio-
nären und ambulanten Einrichtungen in Anspruch. Der Verwaltungssitz unseres 
Einrichtungsverbundes befindet sich in Großerlach-Erlach im Rems-Murr-Kreis.

Wir arbeiten mit sehr unterschiedlichen Menschen, bei denen besondere Le-
bensverhältnisse mit sozialen Schwierigkeiten verbunden sind. Ihr Leben ist 
häufig geprägt von Armut, Wohnungsnot, Arbeitslosigkeit, Suchtkrankheit, 
gesellschaftlicher Ausgrenzung und sozialer Isolierung. Wir unterstützen 
beim Durchsetzen von Rechtsansprüchen, Wiedererlangen von Kompetenzen, 
Tagesstruktur, Gesundheitsfürsorge, Schuldnerberatung und vermitteln in 
weiterführende Hilfsangebote. Ziel unserer Arbeit ist es, Menschen zu einem 
gelingenden Leben zu verhelfen. 

Um dies zu erreichen, bieten wir ein breites Spektrum an Hilfen an, auf
suchend, ambulant und stationär, das wir systematisch anpassen und 
weiterentwickeln. Wir nehmen Menschen vorbehaltlos an und leisten Hilfe 
unabhängig von der Frage nach Ursache und Schuld.

Wir helfen Menschen in sozialen Notlagen. Unterstützen Sie uns dabei! 

Wir freuen uns über Anfragen zu Hospitationen, auf Ihre Mitarbeit als 
Werkstudent:in oder auf Ihre Bewerbung.

Ihre Ansprechpartnerin

Anastasia Lippold
anastasia.lippold@erlacher-hoehe.de 
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Ev. Kirchengemeinde Besigheim

Familienbildung Besigheim und  
Familienbildung Ludwigsburg
Marktplatz 8
71634 Ludwigsburg
Tel.: �(07141) 95 42 400

Sie finden uns 
in Raum C3

Kurzbeschreibung

Die Evangelische Familienbildung Ludwigsburg und Besigheim sind Teil der 
Gesamtkirchengemeinde Ludwigsburg bzw. der Kirchengemeinde Besigheim. 
Sie unterstützt Familien in unterschiedlichen Lebensphasen, betrachtet den 
Menschen ganzheitlich als Gottes Gegenüber und würdigt seine unverlier
bare Würde. Ziel ist es, Kenntnisse, Fähigkeiten und Orientierung zu vermit-
teln, Lebensentwürfe zu stärken und Begegnungen zu ermöglichen.

Das Angebot richtet sich an alle Generationen und umfasst niederschwellige 
Formate, Kurse, Vorträge und Exkursionen zu Themen wie Erziehung, Kom-
munikation, Partnerschaft, Sport, Gesundheit und Alltagsbewältigung. Die 
Programme finden an Standorten in Besigheim und Ludwigsburg statt und 
stehen allen Lebenslagen offen.

Verantwortlich für die strategische Planung und Koordination sind der 
Gesamtkirchengemeinderat Ludwigsburg sowie der Kirchengemeinderat 
Besigheim; die Geschäftsführung und Verwaltung arbeiten eng zusammen 
und sind in Ludwigsburg ansässig.

EH-Studierenden im Projekt- oder Praxissemester bieten wir Einblicke in 
unsere Arbeit und die Möglichkeit zur Mitarbeit in den Bereichen Verwaltung, 
Durchführung bestehender Angebote sowie Konzeption und Umsetzung 
neuer Formate.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Sibylle Schwarz
Sabine Werdehausen
service@familienbildungludwigsburg.de 
info@familienbildung-besigheim.de
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eva Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V. – Personalabteilung C/PA
Büchsenstr. 34/36
70174 Stuttgart
Tel.: (0711) 20 54 187

www.eva-stuttgart.de/mitarbeit/stellenangebote-eva

Sie finden uns 
im Foyer

Kurzbeschreibung

Die Evangelische Gesellschaft Stuttgart e. V. (eva) nimmt als diakonische 
Trägerin in etwa 150 Diensten, Stellen und Einrichtungen ein breites Spek
trum an sozialen Aufgaben in der Region Stuttgart wahr. Über 2.400 sowohl 
haupt- als auch ehrenamtliche Kolleg:innen setzen sich tagtäglich dafür ein, 
dass jeder Mensch die Unterstützung erhält, die er benötigt.

In unseren Kernbereichen Jugend-, Familien-, Alten-, Wohnungslosen- und 
Suchtkrankenhilfe, Sozialpsychiatrie sowie Hilfen für Migrant:innen bieten wir 
nicht nur Unterstützung an, sondern gestalten aktiv gesellschaftliche Verän-
derungen mit. Es ist unser Ziel, in allen Lebenslagen für die Menschen da zu 
sein.

Bei der eva zählen auch Deine Ideen und Du kannst täglich spüren, dass Deine 
Arbeit etwas bewirkt. Hier arbeitest Du nicht nur für, sondern vor allem mit 
den Menschen. Deine Tätigkeiten sind mitten im Leben angesiedelt – sinnvoll 
und abwechslungsreich.

Dabei startest Du nicht allein: Egal ob es um Konflikte, neue Situationen oder 
mehr Verantwortung geht. Du wirst strukturiert eingearbeitet und lernst von 
erfahrenen Kolleg:innen. In Fallbesprechungen hast du Raum, Herausforde-
rungen zu besprechen, zu reflektieren und Tag für Tag an deinen Aufgaben 
zu wachsen.

Ihre Ansprechpartnerin

Sophia Glaubitz
personalabteilung@eva-stuttgart.de
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Sie finden uns 

im Foyer

Evangelische Heimstiftung GmbH · Region Ludwigsburg
Albert-Bezner-Str. 2
74376 Gemmrigkeim
Tel.: (0711) 63 67 66 04

www.ev-heimstiftung.de

Kurzbeschreibung

Gemeinsam gestalten wir gute Pflege – diakonisch, innovativ, professionell. 
Die Evangelische Heimstiftung ist das größte diakonische Pflegeunterneh-
men in Baden-Württemberg und das größte gemeinnützige Pflegeunter-
nehmen in Deutschland. Mit 11.350 Mitarbeitenden und 1.020 Auszubilden-
den begleiten wir täglich rund 16.000 Menschen in 170 Einrichtungen – von 
Pflegeheimen und Residenzen über Mobile Dienste und Tagespflegen bis 
hin zu Betreuten Wohnanlagen, einer Reha-Klinik, einer Eingliederungshilfe 
und einem Bildungszentrum.

Als Arbeitgeberin stehen wir für faire Bezahlung nach Diakonietarif, berufli-
che Sicherheit, individuelle Entwicklungsmöglichkeiten und den bundesweit 
höchsten Personalschlüssel. Unsere Tochterfirma ABG stärkt uns zusätzlich 
durch einen bundesweiten Einkaufsverbund mit 6.500 Mitgliedern. Seit un-
serer Gründung 1952 sind wir fest im Diakonischen Werk verankert.

Studierende der Sozialen Arbeit und verwandter Studiengänge können 
bei uns Praxissemester, Projektpraktika oder Abschlussarbeiten absolvie-
ren – in vielfältigen Bereichen der Pflege, Betreuung und Sozialen Dienste.

Studierende sind überwiegend im Sozialdienst tätig und übernehmen dabei 
zentrale Aufgaben der Beratung in sozialen und psychosozialen Fragen sowie 
der Förderung der Vernetzung innerhalb und außerhalb der Einrichtung. Da-
rüber hinaus erhalten Sie umfassende Einblicke in Organisation, Verwaltung, 
Finanzierung und Qualitätsmanagement.

Im ambulanten und teilstationären Bereich besteht außerdem die Möglichkeit, 
sowohl den administrativen Bereich eines Mobilen Dienstes kennenzulernen 
als auch insbesondere den beratenden Bereich, beispielsweise im Rahmen 
der Pflegeberatung und in Gesprächen mit Kunden und deren Angehörigen.

Nach dem Studium eröffnen sich vielfältige Einsatzmöglichkeiten, etwa in 
verantwortlichen Positionen wie der Leitung des Sozialdienstes oder der Lei-
tung der Alltagsbegleitung. Werde Teil der Evangelischen Heimstiftung und 
gestalte mit uns die Zukunft guter Pflege.

Ihre Ansprechpartnerin

Michaela Sowoidnich (Regionaldirektion)
m.sowoidnich@ev-heimstiftung.de
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Fortis e. V. – Gemeindepsychiatrische Hilfen, Straffälligenhilfe,  
Wohnungslosenhilfe, Räumungshilfe
Hauptstr. 34
71154 Nufringen
Mobil (0151) 10 78 94 05
Fax (07152) 332 97 79

www.fortis-ev.org

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Die Einzigartigkeit eines jeden Menschen und sein Recht auf ein selbst
bestimmtes und eigenverantwortliches Leben in der Gesellschaft sind die 
Basis unserer Arbeit. Wir beraten, unterstützen und begleiten Menschen mit 
dem Ziel, ihre Handlungsmöglichkeiten in größtmöglicher Selbstbestimmung 
zu erweitern. Dabei denken wir auch über Grenzen hinweg und suchen ge-
meinsam nach individuellen Lösungen. 

Unsere Leistungen erhalten Menschen, die einen Hilfebedarf haben, insbe-
sondere aufgrund der Folgen ihrer psychischen Erkrankung, Abhängigkeit, 
Wohnungslosigkeit, Straffalligkeit oder Wohnraumproblematik (Messie, 
Verwahrlosung).

Die Ressourcen und die Lebenswelt der Menschen sind maßgebend für die 
Leistungen, die wir erbringen. 

Fortis e.V. ist Mitglied im Diakonischen Werk Württemberg. Hohe Qualität 
unserer Leistungen, gute Arbeitsbedinungen für die Mitarbeitenden und 
nachhaltige Wirtschaftlichkeit bestimmen unser Denken und Handeln.

Ihr Ansprechpartner

Jo Schönstein 
schoenstein@fortis-ev.org
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Hochdorf – Evangelische Jugendhilfe im Kreis Ludwigsburg e. V.
Schulweg 3
71686 Remseck-Hochdorf
Tel.: (07146) 87303 37
Fax: (07146) 87303 30

www.jugendhilfe-hochdorf.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Hochdorf – Evang. Jugendhilfe im Kreis Ludwigsburg e. V. ist eine diakonische 
Jugendhilfeeinrichtung in freier Trägerschaft, in der derzeit circa 220 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene betreut, gefördert und versorgt werden. 

Das Betreuungsangebot umfasst stationäre, teilstationäre und ambulante 
Hilfeformen nach §§ 27ff SGB VIII, die in verschiedenen Städten und Gemein-
den im gesamten Landkreis Ludwigsburg angeboten werden. Neben kleinen 
lebensfeldorientierten Wohngruppen und Verselbständigungsbetreuungen 
sind dies Betreutes Jugendwohnen, Erziehungsbeistandschaften, Tages-
gruppe, Ambulante Betreuung in Modulen, Soziale Gruppenarbeit, Gruppe 
an der Schule, Schulsozialarbeit und Flexible Hilfen sowie ein ambulantes 
Clearing- und Trainingsangebot für Familien. 

In zwei Fachstellen – AUSBLICK und STELLWERK arbeiten wir mit Kindern 
psychisch erkrankter Eltern, beziehungsweise mit Jugendlichen mit sexuell 
grenzverletzendem Verhalten. 

Die Hochschulmesse möchten wir nutzen, IHNEN unsere vielfältige Arbeit 
vorzustellen und SIE als zukünftige Mitarbeiter*innen und / oder Semester
praktikant* innen zu begeistern – und zu gewinnen. 

Kommen Sie gerne an unseren Stand und erfahren Sie direkt aus der Praxis 
mehr über die Arbeit bei uns in der Jugendhilfe Hochdorf. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Ansprechpartner

Wolfgang Kapp 
kapp.w@jugendhilfe-hochdorf.de
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IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit  
Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. 
Olgastr. 62
70182 Stuttgart
Tel.: (0711) 24 89 31-22

www.invia-drs.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. ist Träger von mehreren sozialen Einrichtungen und 
Diensten in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Dazu gehören sechs Bahnhofsmissionen, die Bildungsberatung Hochschule, 
das Beratungszentrum ausländischer Berufsqualifikationen, das Hildegardis
heim für junge Frauen, ein Kinder- und Familienzentrum, eine Kindertages-
stätte, fünf Jugendmigrationsdienste mit JMD im Quartier, die Jugendsozial
arbeit und Ausbildungsvorbereitungsbegleitung (AV-Dual Begleitung) an 
beruflichen Schulen, Projekt Her Career, Mädchenprojekt Ostalbkreis und 
das ZIMA (Zentrum für interkulturelle Mädchenarbeit).

Als katholischer Verband für Mädchen- und Frauenarbeit hat IN VIA einen 
besonderen Blick auf die Zielgruppe der Mädchen und jungen Frauen bei An-
gebots- und Projektentwicklungen, um die Handlungsfähigkeit der Mädchen 
und jungen Frauen zu verbessern und sie dabei zu unterstützen, ihr Leben 
selbstbestimmt zu gestalten und gemeinsam Wege finden.

Ihre Ansprechpartnerin

Sylvia Karlev 
s.karlev@invia-drs.de
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Sie finden uns 

im Foyer

Landeshauptstadt Stuttgart – Jugendamt Stuttgart
Personalmarketing und -gewinnung
Wilhelmsplatz 11
70182 Stuttgart
Tel.: (0711) 216 555 28

www.stuttgart.de

Kurzbeschreibung

Das Jugendamt der Landeshauptstadt Stuttgart ist das größte Amt der 
Stuttgarter Stadtverwaltung. Unsere rund 4.700 Mitarbeiter*innen in sechs 
Abteilungen und zwei Stabsstellen arbeiten nach unserem Leitbild „Aktiv für 
junge Menschen und Familien“. 

Das Jugendamt Stuttgart bietet ein vielseitiges Arbeitsumfeld. Wir betreiben 
als größter Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe zahlreiche Ein-
richtungen in unterschiedlichen Bereichen. Von 185 Kindertagesstätten über 
26 Schulkindeinrichtungen bis hin zu stationären Einrichtungen mit 14 Wohn-
gruppen. 

Unser Handeln basiert auf der Grundlage des § 1 Abs. 1 SGB VIII, Kinder- und 
Jugendhilfe: „Jeder junge Mensch hat ein Recht auf Förderung seiner Ent-
wicklung und auf Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemein-
schaftsfähigen Persönlichkeit.“ 

Komm zu uns und profitiere von vielen Gestaltungsfreiräumen, Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, Aufstiegschancen und vielem mehr. Unsere Zusam-

menarbeit im Team ist geprägt durch Hilfsbereitschaft, Zusammenhalt, Acht-
samkeit und Respekt. 

Erlebe ein wertschätzendes und offenes Arbeitsklima, viele Gestaltungs- und 
Vernetzungsmöglichkeiten, hierarchieübergreifende Beteiligung und vieles 
mehr. Neben einer übertariflichen Bezahlung und einer modernen Ausstat-
tung in allen Einrichtungen profitierst Du von vielen zusätzlichen Leistungen. 

Ihre Ansprechpartnerin

Samantha Rast
samantha.rast@stuttgart.de
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Kurzbeschreibung

Der Kinderschutzbund in Ludwigsburg wurde 1969 gegründet. Seit 1996 ist 
er anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. Die Arbeit wird von ehrenamt
lichen und hauptamtlichen Mitarbeiter*innen getragen.

Unsere Prinzipien:

· Jedes Kind und seine Familie sind einzigartig!
· Wir nehmen den Blickwinkel des Kindes ein!

Unsere Angebote:

Kinder- und Jugendtelefon, Elterntelefon, Begleiteter Umgang, Frühe Hilfen 
mit Hausbesuchen bei Familien mit Neugeborenen in Kooperation mit der 
Stadt Ludwigsburg, Kinderferienfreizeit, Unterstützung von Familien nach der 
Flucht mit einer Sprach- und Spielkiste, internationaler Krabblertreff, Netz-
werk Familienpaten

Unsere Arbeitsmethoden:
Systemische Arbeitsmethoden, aufsuchende Sozialarbeit, Gruppenangebote

Ihre Ansprechpartnerinnen

Frau Ballschmieter 
Frau Erhardt-Rump
Frau Holtzhausen
mail@kinderschutzbund-lb.de

Der Kinderschutzbund Orts- und Kreisverband Ludwigsburg e.V.
Sie finden uns 

in Raum C3

Der Kinderschutzbund Orts- und Kreisverband Ludwigsburg e. V.
Begleiteter Umgang
Asperger Str. 43 · 71634 Ludwigsburg
Tel: (07141) 97 86 09
Fax (07141) 97 86 16

www.kinderschutzbund-lb.de
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Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen e. V. (KISS)
Selbsthilfezentrum KISS Stuttgart
Tübinger Str. 15
70178 Stuttgart
Tel.: 0711 6406117

Sie finden uns 
in Raum C3

www.kiss-stuttgart.de

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegruppen e. V. (KISS)

Kurzbeschreibung

KISS Stuttgart ist die erste Anlaufstelle für Menschen, die eine für sich geeig-
nete Selbsthilfegruppe oder selbstorganisierte Initiative in Stuttgart finden 
oder gründen möchten. Interessierte können sich telefonisch, schriftlich oder 
persönlich beraten lassen. Das Selbsthilfezentrum pflegt eine Datenbank zu 
den über 540 Selbsthilfezusammenschlüssen in Stuttgart und hält die Infor
mationen durch regelmäßige Aktualisierungen immer auf dem neuesten 
Stand. 

Wer selbst eine Gruppe gründen möchte, wird von der öffentlichen Interessier-
tenliste bis hin zu den ersten Treffen von den Mitarbeitenden unterstützt, kann 
dabei aber anonym bleiben. Für Mitglieder bereits bestehender Selbsthilfe-
zusammenschlüsse bietet KISS Stuttgart ein kostenfreies Fortbildungsange-
bot und unterstützt die Gruppen bei den Anträgen zur finanziellen Förderung 
ebenso wie bei der Öffentlichkeitsarbeit. Die Fachstelle vertritt die Interessen 
der Selbsthilfe in Politik bzw. Verwaltung und fördert durch verschiedene Pro-
jekte aktiv die Zusammenarbeit mit Fachleuten aus dem Gesundheits- und 
Sozialbereich.

Ihre Ansprechpartnerinnen

Pia Schlicht 
Leona Müller
info@kiss-stuttgart.de
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Kreisdiakonieverband Heilbronn
Ambulante Erzieherische Hilfen und Schulsozialarbeit
Schellenstr. 7–9
74072 Heilbronn
Tel.: (07131) 9174 344 55 73
Fax (07131) 96 44 78 30

Sie finden uns  
im Foyer

Kurzbeschreibung

Jeder Mensch ist von Gott geliebt und sein Ebenbild: Das ganzheitliche christ-
liche Menschenbild bildet die Grundlage der Arbeit des Diakonischen Werkes. 
Jeder Mensch ist ein Individuum. Entsprechend individuell sind Bedürfnisse 
und Lösungen, die in persönlicher Beratung entstehen. Auch materielle Hilfen 
gehören zum Angebot. 

Eine persönliche Krise, Konflikte in der Partnerschaft, Streit in der Familie, 
wirtschaftliche Probleme – jeder kann in eine Situation kommen, in der er 
oder sie nicht mehr weiterweiß. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Diakonie sind erste Anlaufstellen für 
Menschen in seelischer oder materieller Not. Sie bieten Unterstützung in vie-
len Lebenssituationen und beraten mit Einfühlungsvermögen und fachlicher 
Kompetenz. Sie schaffen eine Basis von Vertrauen und Akzeptanz, hören zu. 
Sie suchen Tag für Tag, gemeinsam mit den Hilfesuchenden, nach maßge-
schneiderten und langfristig wirksamen Lösungen. Für kurzfristige Notlagen 

kann die Diakonie Einmalbeihilfen geben, die Tafel hilft auch längerfristig, 
materielle Notlagen zu mildern. 

Anteilnahme und Unterstützung wollen wohl dosiert sein. Weil es ein gutes 
Gefühl ist, es selbst geschafft zu haben, basieren die meisten der Angebote 
auf dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe.

Zentrale Stellen haben wir in Heilbronn und Brackenheim, sind aber auch in 
zahlreichen Orten und Stadtteilen dezentral zu finden. 

Ihre Ansprechpartnerin

Birgit Bunse-Weber 
birgit.bunse-weber@diakonie-heilbronn.de
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Kreisdiakonieverband Ludwigsburg
Untere Marktstr. 3
71634 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 9542 901
Fax (07141) 9542 995

www.kdv-lb.de

Sie finden uns 
im Foyer

Kurzbeschreibung

Der Kreisdiakonieverband Ludwigsburg (KDV) ist von den vier Evangelischen 
Kirchenbezirken im Landkreis Ludwigsburg mit verschiedenen Angeboten der 
Beratung und Sozialarbeit beauftragt. 

Er bietet eine Fülle an unterschiedlichen Beratungs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten, wie Beratung für Schwangere, Suchthilfe, Schuldnerberatung, Le-
bens- und Sozialberatung, Flüchtlingssozialarbeit, Ökumenische Fachstelle 
Asyl, Projekte wie Vesperkirche u.a.

Der KDV arbeitet mit ca. 70 angestellten Mitarbeitenden und einer Vielzahl 
von Ehrenamtlichen.

Ihre Ansprechpartnerin

Tanja Klein
t.klein@kdv-lb.de
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Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Heinrich-Küderli-Str. 61
71332 Waiblingen
Tel.: (07151) 95919 125
Fax (07151) 959 19 134

www.kdv-rmk.de

Sie finden uns 
im Foyer

Kurzbeschreibung

Wir sind der diakonisch-soziale Dienst der evangelischen Kirchenbezirke im 
Rems-Murr-Kreis. An unseren Schwerpunktstandorten Backnang, Schorn-
dorf und Waiblingen bieten wir Unterstützung in verschiedenen Arbeitsfel-
dern an.

Unsere Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung umfasst neben der Be-
ratungstätigkeit noch verschiedene Angebote in der Opferberatung, Trauer-
arbeit und der Gesundheitsberatung und Kurvermittlung.

Die Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle für Sucht-
gefährdete und Suchtkranke bietet Beratung und ist anerkannte Reha-Stelle.

Die Sozialpsychiatrischen Hilfen machen Angebote für chronisch psychisch 
kranke Menschen. Der Sozialpsychiatrische Dienst, die Assistenzleistung im 
einen Wohnraum und im Sozialraum, eine Tagesstätte und der Krisen-, Klä-
rungs- und Vermittlungsdienst gehören zu diesem Arbeitsfeld.

Ein weiterer Beratungsdienst, den wir anbieten, ist die Schuldnerberatung.

Der Jugendmigrationsdienst berät Neuzugewanderte zum Thema Bildung 
in Schule, beruflicher Ausbildung, Studium und Arbeit in Deutschland. Ne-
ben persönlicher Beratung gibt es einige Projekte im Bereich von „Übergang 
Schule und Beruf“. Unser jüngstes Arbeitsfeld ist die Migrations- und Flücht-
lingshilfe in Gemeinschafts- und Anschlussunterbringungen. 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.kdv-rmk.de

Ihre Ansprechpartnerin

Beate Ruoff
Fachbereichsleiterin Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung  
b.ruoff@kdv-rmk.de
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Offene Hilfen gGmbH
Keplerstr. 5
74072 Heilbronn
Tel.: (07131) 58222-11 

www.oh-heilbronn.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Die Offenen Hilfen Heilbronn, sind Partner für Meschen mit geistigen Behin-
derungen und deren Angehörige. Unser Ziel ist es, selbstbestimmte Teilhabe 
zu ermöglichen und Menschen jeden Alters in ihrer individuellen Lebensge-
staltung zu begleiten.

Unser breites Angebot umfasst Freizeit- und Bildungsangebote, Ferienpro-
gramme, inklusive Gruppenaktivitäten sowie die stundenweise Betreuung im 
Familienunterstützenden Dienst (FUD) – zuhause, unterwegs oder in unseren 
Räumlichkeiten. Darüber hinaus bieten wir Assistenzleistungen, die Menschen 
mit Behinderung ein möglichst eigenständiges Leben ermöglichen, beispiels-
weise beim Wohnen, in der Freizeit oder bei gesellschaftlicher Teilhabe.

Für Studierende eröffnen die Offenen Hilfen vielfältige Möglichkeiten, prak-
tische Erfahrungen in der Sozialen Arbeit zu sammeln, etwa durch Praktika, 
Ehrenamt oder flexible Nebenjobs in der Assistenz und Betreuung. Gemein-
sam gestalten wir Inklusion für die Region Heilbronn: engagiert, verlässlich 
und nah am Menschen.

Ihre Ansprechpartnerin

Kathrin Büntig
k.buentig@oh-heilbronn.de
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Ohlebusch-Karlsruhe GmbH, Geschäftsstelle Heilbronn
Jugendhilfe
Olgastr. 62
74072 Heilbronn 
Tel.: (07131) 390 02 01
Fax: (07131) 393 36 34

www.ohlebusch.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Die Ohlebusch Gruppe – privat, unabhängig und familiengeführt.

Seit 1994 unterstützen wir Einzelpersonen sowie Familien in den unter
schiedlichsten Konstellationen in besonderen Lebenssituationen. Wir bieten 
dabei professionelle und engagierte Begleitung und konstruktive Unterstüt-
zung bei Veränderungsprozessen an, die in ganz unterschiedlichen Bereichen 
und Kontexten der sozialen Arbeit stattfinden. Jede Veränderung benötigt Sta-
bilität, Hoffnung und viel Mut. Mit unseren Dienstleistungen schaffen wir einen 
Rahmen, der größtmögliche Chancen einer positiven Veränderung bietet.

Das bedeutet, ganz individuell, offen und nah am Leben und seinen Heraus-
forderungen aufeinander zuzugehen, sich auf die gemeinsame Arbeit ein-
zulassen und miteinander passende Ideen und Lösungswege zu entwickeln. 
Wir glauben an die Selbstwirksamkeit und Lösungskompetenz des Menschen. 
Gleichzeitig ist uns bewusst, dass sein Einfluss auf das, was am Ende eines 
Prozesses steht, begrenzt ist. Unsere Erfahrung zeigt, dass Vertrauen und 
Zutrauen Entwicklungen fördern.

Wir bieten flexible und auf die Bedarfe von Kindern, Jugendlichen und Eltern 
abgestimmte Beratung und Unterstützung. Unsere systemisch-familien
orientierte Arbeit schafft einen Rahmen, in dem Eltern, Kinder und Jugend
liche sowie Netzwerk- und Kooperationspartner gemeinsam neue Perspek
tiven, Ideen und Chancen entwickeln können. Wir möchten die vorhandenen 
Fähigkeiten, Möglichkeiten und Kompetenzen ihnen selbst und anderen be-
wusstmachen, erweitern und die Selbsthilfepotenziale der Beteiligten fördern. 

Ihre Ansprechpartnerinnen

Andrea Herkle
herkle@ohlebusch.de

Mirija Hallmann
hallmann@ohlebusch.de
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Projekt Raupe – Sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistand, 
Hilfen für Volljährige 
Solitudestr. 55
71638 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 299 86 90
Fax (07141) 299 87 30

www.projektraupe.de

Sie finden uns  
im Foyer

Kurzbeschreibung

Projekt Raupe ist ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe im Landkreis 
Ludwigsburg und arbeitet im Auftrag und in Kooperation mit dem Jugendamt. 
Wir bieten Hilfen zur Erziehung in Form von Sozialpädagogischer Familienhilfe, 
Erziehungsbeistand und Hilfen für junge Volljährige. Wir betreuen Familien 
mit und ohne Migrationshintergrund, dabei berücksichtigen wir die kultur
ellen Hintergründe der Familie und setzten die vielfältigen Sprachkenntnisse 
unserer MitarbeiterInnen erfolgreich ein. Aktuell können wir 15 Sprachen be-
dienen. 

Unsere MitarbeiterInnen unterstützen die Familien bei familiären, 
erzieherischen, bildungsrelevanten, sozialen und gesellschaftlichen 
Themen unter Berücksichtigung aller Familienmitglieder und des gesamten 
Lebensumfeldes. 

Dabei suchen wir die Familien in ihrem Wohnumfeld vor Ort auf. Das Haupt-
ziel ist es, das Wohl des Kindes zu gewährleisten und Entwicklungsmöglich-
keiten zu eröffnen. 

Durch ressourcenorientiertes Arbeiten und dem Prinzip ‚Hilfe zur Selbsthilfe‘ 
werden gemeinsam neue Rahmenbedingungen geschaffen. 

Wir bieten Studierenden an, im Rahmen ihres Praxissemesters, praktische Er-
fahrungen in unserer Einrichtung zu sammeln. 

Ihre Ansprechpartnerinnen

Cathrin Schmolke
Natalia Hofmann
anfrage@projektraupe.de



29  | PsychoSoziales Netzwerk Ludwigsburg

PsychoSoziales Netzwerk Ludwigsburg
Hegelstr. 10
71640 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 9454 0

www.psn-lb.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Die PsychoSoziale Netzwerk gGmbH und ihre Schwestergesellschaft Lebens-
zentrum PsychoSoziales Netzwerk gGmbH sind regionale sozialpsychiatri-
scher Träger im Landkreis Ludwigburg mit vielfältigen, personenzentrierten 
Angeboten im Rahmen der Gemeindepsychiatrie. Wir sind Mitglied im Dia-
konischen Werk Württemberg.Unser Angebotsspektrum, das wir systematisch 
weiterentwickeln, umfasst derzeit Psychosoziale Begleitung im Alltag und in 
Familien, Tagesstrukturierende Leistungen, Besondere Wohnformen, Tages-
stätten, Inklusions-/Integrationsfachdienst, Home Care (Pflege in Kooperati-
on), Fortbildungen und eine Anlauf-, Beratungs- und Vermittlungsstelle. Bür-
gerschaftlich Engagierte unterstützen uns in vielen Bereichen und Standorten.

PSN steht für Perspektive – Selbstbestimmung – Nähe. Wir sind ein gemein-
nütziges Netzwerk von Wegbegleiter:innen, Beziehungsgestalter:innen und 
Assistent:innen. Wir stellen uns in den Dienst von Menschen, die auf der Su-
che nach psycho-sozialer Stabilität sind. Uns verbindet das Bemühen, diesen 
Menschen Perspektiven zu eröffnen, Verlässlichkeit zu bieten und gemeinsam 
Teilhabe zu leben. Mit Herz und Verstand sind wir möglichst gut auf den jeweili-

gen Bedarf abgestimmt. Wir unterstützen aktiv rund um Wohnen, Arbeiten und 
Tagesgestaltung. Dabei sind wir davon überzeugt, dass jeder Mensch Experte 
für seine Lebenssituation ist. So machen wir uns gemeinsam auf den Weg und 
stellen den Kompetenzen der Menschen unsere Fachlichkeit zur Verfügung. Mit 
einer gnadenlos konstruktiven Haltung gegenüber den Menschen und damit 
einer gehörigen Portion Humor, auch in herausfordernden Situationen, leisten 
wir einen Beitrag, damit Menschen im Landkreis Ludwigsburg selbstbestimmt 
leben können.

Über die Grenzen unseres Netzwerkes hinweg, arbeiten wir im Sinne der Men-
schen mit Anderen engagiert zusammen. Als diakonische Einrichtung begeg-
nen wir Menschen mit vertrauender Nächstenliebe.

Ihre Ansprechpartnerin

Ulrike Bauer

info@psn-lb.de



30  | SOS Kinderdorf e. V.

SOS Kinderdorf e. V.
SOS-Kinderdorf Stuttgart, Kinder- und Stadtteilzentrum und
SOS-Kinderdorf Göppingen, Kinder- und Jugendhilfen
Europaplatz 28 · 70565 Stuttgart 
Freihofstr. 22 · 73033 Göppingen
Tel.: (07161) 963 64-0

www.sos-kinderdorf.de

Sie finden uns  
in Raum C3

Kurzbeschreibung

„Das SOS-Kinderdorf Stuttgart vereint eine inklusive Kindertageseinrichtung 
mit dem Stadtteilzentrum PLUS im Fasanenhof, dem Stadtteiltreff Heumaden 
sowie dem stadtweiten Angebot Spielen zu Hause. Als offene Begegnungsorte 
bieten das Stadtteilzentrum Plus und der Stadtteiltreff für Kinder, Familien und 
Senior*innen Raum für Austausch, Beratung und Unterstützung. Ziel ist es, mit 
niedrigschwelligen Angeboten die Lebensbedingungen von Menschen aller Al-
tersgruppen nachhaltig zu verbessern.

In der Kindertagesstätte werden bis zu 70 Kinder bis zum Schuleintritt begleitet. 
Sprachbildung, Kitasozialarbeit, Inklusionsarbeit und tiergestützte Pädagogik 
ergänzen die pädagogische Arbeit.

Mit dem Angebot „Spielen zu Hause“ unterstützt das SOS-Kinderdorf Stuttgart 
Familien mit kleinen Kindern durch spielerische Förderung im häuslichen Um-
feld sowie in Gruppenkontexten in den trägereigenen Räumen.

Das SOS-Kinderdorf Göppingen, Kinder- und Jugendhilfen begleitet und un-
terstützt Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Familien mit Kindern mit 
verschiedenen Hilfen. Unsere Arbeit bei SOS-Kinderdorf Göppingen beinhaltet 

ein breitgefächertes, integriertes Angebot. Unsere präventiven Bereiche sind 
die Offene Kinder- und Jugendarbeit und die Kindergartensozialarbeit als nied-
rig schwellige Beratungs- und Begegnungsangebot sowie inklusive Angebote 
in Kooperation mit verschiedenen Kommunen im Landkreis. Darüber hinaus 
bieten wir Schulsozialarbeit an verschiedenen Schulen in Göppingen, Geislin-
gen, Uhingen und Ebersbach an. Ambulante Beratung und Betreuung, in Form 
von Hilfen zur Erziehung, in schwierigen Lebenssituationen gehört ebenfalls zu 
unserer Arbeit. In all unseren Arbeitsbereichen arbeiten wir nach dem systemi-
schen Ansatz. 

Ihre Ansprechpartnerin

Heike Rapp 
Kd-stuttgart@sos-kinderdorf.de 
kinder-jh-goeppingen@sos-kinderdorf.de
heike.rapp@sos-kinderdorf.de



31  | Sozialberatung Ludwigsburg e. V.

Sozialberatung Ludwigsburg e. V. 
Straffälligenhilfe und Gesetzliche Betreuung
Ruhrstr. 10/1 · 71636 Ludwigsburg
Tel.: (07141) 913 91 82 
Fax (07141) 90 10 72

www.sozialberatung-ludwigsburg.de

Kurzbeschreibung

Die Sozialberatung Ludwigsburg e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, welcher 
im Landkreis Ludwigsburg tätig ist. Die Arbeit der Sozialberatung Ludwigs-
burg gliedert sich in 4 Fachbereiche: Gewaltprävention, Schuldnerberatung, 
Straffälligenhilfe und Gesetzliche Betreuung. Die Klient_innen werden hierbei 
individuell beraten, unterstützt und begleitet. 

Die Straffälligenhilfe richtet sich an Menschen vor, während und nach Haft. 
Diese werden bei der Wiedereingliederung unterstützt und finden in den 
Wohnprojekten der Sozialberatung Ludwigsburg betreute Wohnmöglich
keiten.

Die Gewaltprävention arbeitet sowohl mit Täter_innen als auch Betroffenen 
(z.B. häusliche Gewalt). Dabei werden Einzel- und Paarberatungen sowie 
Anti-Aggressions- und Anti-Aggressivitätstrainings durchgeführt.

Die Schuldnerberatung begleitet und unterstützt Schuldner_innen im gesam-
ten Landkreis bei der Regulierung der Schulden, Haushaltsplanung, Verein-
barung von Ratenzahlungen und Durchführung des Insolvenzverfahrens.

Die gesetzliche Betreuung übernimmt rechtliche Betreuungen für Volljährige, 
welche aufgrund von Krankheit oder Behinderung ihre Angelegenheiten nicht 
mehr selbständig regeln können und bietet nebenbei Informationsveranstal-
tungen im Landkreis zu den Themen Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung an.

Die Sozialberatung Ludwigsburg e. V. ist Mitglied des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes BW sowie der Bewährungs- und Straffälligenhilfe Württem-
berg.

Ihre Ansprechpartnerin

Hannah Filipovic (Sozialarbeiterin)
info@sozialberatung-ludwigsburg.de

Sie finden uns 
in Raum C2



32  | Sozialberatung Stuttgart e. V.
Sie finden uns 

im Foyer

Sozialberatung Stuttgart e. V. 
Gewaltschutz für Männer
Römerstr. 78 · 70180 Stuttgart
Tel.: (0711) 945 58 53 10

www.sozialberatung-stuttgart.de

Kurzbeschreibung

Die Sozialberatung Stuttgart e.V. ist ein Verein mit Wurzeln in der freien 
Straffälligenhilfe. Es gibt drei unterschiedliche Fachbereiche innerhalb der 
Sozialberatung: Straffälligenhilfe, Wohnen & Betreuen sowie die Gewaltprä-
vention.

Innerhalb des Fachbereiches Gewaltprävention gibt es seit 2014 die Fach-
beratungsstelle Gewaltschutz für Männer*. Wir sind eine Beratungsstelle für 
von häuslicher Gewalt betroffene Männer* und TIN-Personen. In Fällen von 
(Ex-) Beziehungsgewalt, familiärer Gewalt oder Gewalt im sozialen Nahr-
aum ist die Beratungsstelle oft erste Anlaufstelle für Betroffene*. 

Neben psychosozialer Beratung und Unterstützung in Krisensituatio-
nen bieten wir auch eine Schutzwohnung für Männer* und TIN-Personen 
an. Diese ermöglicht es den Betroffenen*, in eskalativen Situationen oder 
Krisenmomenten, Schutz und Sicherheit zu finden. Hier können die betrof-
fenen Männer* einen Neustart wagen und aus den gewaltvollen Dynamiken 
ausbrechen. 

Als weiteren Aufgabenbereich ist die Sozialberatung Stuttgart e.V. an der 
Organisation und Koordinierung des Hilfetelefon „Gewalt an Männern“ be-
teiligt. Unter der kostenlosen Nummer können Männer* anrufen, wenn sie 
Opfer von Gewalt geworden sind. Neben der Arbeit mit Betroffenen* bieten 
wir auch Beratung für Angehörige und Fachkräfte an.

Ihre Ansprechpartnerin 

Paulina Maria Prinz
prinz@sozialberatung-stuttgart.de



33  | Spurwechsel GmbH

Spurwechsel GmbH
Pädagogisch-therapeutische Einrichtung, ambulante Jugendhilfe  
und Erwachsenenbildung
Badstr. 42
73087 Bad Boll
Tel.: (07164) 14 99 90

www.spur-wechsel.de

Sie finden uns 
in Raum C2

Kurzbeschreibung

Spurwechsel ist ein anerkannter freier Träger der Jugendhilfe im Landkreis 
Göppingen, der seit 31 Jahren ambulante Jugendhilfemaßnahmen, wie die 
Erziehungsbeistandschaft und die Sozialpädagogische Familienhilfe nach 
dem SGB VIII erbringt. 

Die Schwerpunkte unserer Arbeit liegen dabei auf der Erkennung und Be-
handlung von seelischen Entwicklungsstörungen, sowie die heil- und sozial
pädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und deren Eltern, die 
Arbeit mit Familien als System, welche durch Deprivation, Drogenkonsum, 
Sucht, Gewalterfahrung, psychische Erkrankungen, sowie durch Migrations-
hintergründe oder andere herausfordernde Lebens- und Entwicklungsbedin-
gungen geprägt sind. 

Unser 20-köpfiges interdisziplinäres Team, bestehend aus Sozialarbeiter
*innen, Kindheitspädagog*innen, Heilpädagog*innen, ... mit verschiedenen 
Weiterbildungen in den Bereichen Systemischer Beratung und Therapie, Er-
lebnispädagogik, Marte Meo und NLP arbeitet lebensweltorientiert und mit 
systemischer Ausrichtung sowohl vor Ort in den Familien als auch an unse-
rem Firmenstützpunkt in Bad Boll. 

Neben der Erbringung von Jugendhilfeleistungen ist Spurwechsel im Bereich 
der Erwachsenenbildung in Form von Seminaren, Lebensberatungen, Fami-
lientherapeutischen Angeboten, Ehe- und Paarberatungen und Coaching 
tätig.  

Ihre Ansprechpartnerin 

Katharina Betz
katharina-betz@spur-wechsel.de



34  | Stiftung Karlshöhe Ludwigsburg

Stiftung Karlshöhe Ludwigsburg
Kinder- und Jugendhilfe
Auf der Karlshöhe 11 · 71638 Ludwigsburg
Tel.: (0160) 415 38 97
Fax (07141) 96 53 59

www.karlshoehe.de

Sie finden uns 
in Raum C3

Kurzbeschreibung

Die Kinder- und Jugendhilfe der Karlshöhe Ludwigsburg begleitet im gesam-
ten Landkreis rund 240 junge Menschen bis 21 Jahre sowie ihre Familien in 
Kooperation mit den Jugendämtern. 

Ziel ist es, in herausfordernden Lebenslagen zu stabilisieren, Perspektiven zu 
entwickeln und individuelle Entwicklung zu fördern. Grundlage ist ein diffe-
renziertes Hilfeangebot nach §§ 27ff SGB VIII.

Die Angebote umfassen im stationären Bereich Wohngruppen, das Betreute 
Jugendwohnen sowie das Wohnprojekt Manara für junge Volljährige, im teil-
stationären Bereich eine Tagesgruppe, im ambulanten Bereich Erziehungs-
beistandschaft, sozialpädagogische Familienhilfe, soziale Gruppenarbeit, 
Schulsozialarbeit und Jugendberatung sowie im Bereich sonstiger Projekte 
und ergänzender Elternkurse STÄRKE und vielseitige Möglichkeiten des Eh-
renamtlichen Engagements.

Ihre Ansprechpartnerin

Pia Buzakovic
pia.buzakovic@karlshoehe.de



35  | Arbeitsfelder für Diakoninnen und Diakone in der Ev. Landeskirche in Württemberg

Evangelischer Oberkirchenrat
Referat 2.1 Religionsunterricht · Schule und Bildung
Heidehofstraße 20 · 70184 Stuttgart
Tel.: (0711) 21 49-290

www.kirche-und-religionsunterricht.de

Sie finden uns 
in Raum C3

Wir stellen die Berufsbilder und Arbeitsmöglichkeiten in diesen Arbeitsfeldern vor:

Kurzbeschreibung

  Evangelischer Religionsunterricht an allgemein bildenden Schulen 
  �Mitwirkung an Fortbildungen im Bereich der Dienstgruppe Religions-

pädagoginnen und -pädagogen 
  Personalverantwortung für die oben genannte Berufsgruppe 
  kirchliche Bevollmächtigung von Lehrkräften 

Ihr Ansprechpartnerin

Karin Hank
karin.hank@elk-wue.de  

Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Haeberlinstr. 1–3
70563 Stuttgart-Vaihingen
Tel.: (0171) 973 76 30

Sie finden uns 
in Raum C3

www.ejwue.de /stellen

Kurzbeschreibung

Das Evangelische Jugendwerk in Württenberg (EJW) hat die Aufgabe, 
die Jugendarbeit in Kirchengemeinden und Kirchenbezirken zu fördern. 
Der Werks- und Personalbereich im EJW begleitet und berät die rund 
340 Jugendreferentinnen und Jugendreferenten, die im Bereich der 
Evangelischen Landeskirche angestellt sind.

Ihr Ansprechpartner

Jan Bechle
jan.bechle@ejwue.de

Jugendarbeit

Religionsunterricht

Zentrum Diakonat der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 
Beauftragte für die Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone 
Heidehofstraße 20 · 70184 Stuttgart
Tel.: (0711) 21 49 733

www.gemeindediakonat.de und / oder
www.zentrum-diakonat.de

Sie finden uns 
in Raum C3

Kurzbeschreibung

Die Beauftragte für die Berufsgruppe der Gemeindediakoninnen und 
Gemeindediakone in der Evangelischen Landeskirche Württemberg be-
rät Stellensuchende, Stelleninhaber und deren Anstellungsträger. Sie 
ist beteiligt bei der Weiterentwicklung des Berufsbildes der Gemeinde
diakonin / des Gemeindediakons. Sie informiert über die aktuelle 
Stellensituation und über die Entwicklungen in den Kirchenbezirken.

Ihre Ansprechpartnerin

Ute Schütz
ute.schuetz@zd.elk-wue.de

Gemeindediakonat
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Ansprechpartnerin Hochschulmesse

Beatrice Gerst
Leitung Praxisamt
Paulusweg 6 · 71638 Ludwigsburg
Tel: (07141) 9745-215
oder 0157-73 52 86 04
E-Mail: b.gerst@eh-ludwigsburg.de

Termin der Hochschulmesse 2027 
zum Vormerken:

Dienstag, 09. November 2027,
9:00 bis 14:00 Uhr

www.eh-ludwigsburg.de

Stand: Juli 2026, Layout: ae, Titelfoto: Evangelische Hochschule Ludwigsburg
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